
SCHWANDORF. Bereits am Samstag
trennten sich der SV Haselbach und
die zweite Mannschaft aus Stulln mit
einem 1:1-Unentschieden. Die Haus-
herren starteten gut in die Partie und
erarbeiteten sich eine Vielzahl an
Chancen. Es dauerte jedoch bis zur 34.
Minute, ehe Max Moeschl die 1:0-Füh-
rung für den SV erzielte. Mit dieser
knappen Führung ging es auch in die
Kabine. Nach dem Seitenwechsel ge-
lang den Gästen in der 75. Minute der
Ausgleich. Alexander Östreicher traf
per Strafstoß. Die Gastgeber drängten
zwar noch auf den Siegtreffer, dieser
gelang allerdings nicht. In der Nach-
spielzeit sah Östreicher die gelb-rote
Karte von Schiedsrichter Rony Berger
(SV Altendorf). Somit verpasst der SV
Haselbach die drei Punkte gegen den
Tabellenletzten und verliert etwas an
Boden imAufstiegskampf.

Ebenfalls am Samstag siegte der SV
Trisching nach starker erster Halbzeit
gegen den TSV Dieterskirchen mit 3:1.

DieGastgeber fandennachderWinter-
pause gut ins Spiel und kontrollierten
die Partie. Bereits in derneuntenMinu-
te sorgte Florian Neuer für die Füh-
rung. Diese bauten Jonathan Schatz
(31.) und Julian Kurz (41.) noch vor der
Pause weiter aus. Nach demWiederan-
pfiff wurde die Partie kampfbetonter
und die Gäste versuchten zurück ins
Spiel zu kommen. Das 1:3 fiel jedoch
erst in der 84. Minute durch Florian
Weingaertner undwar somit nur noch
Ergebnisskosmetik. In der Nachspiel-
zeit sahen Weingaertner und Rainer
Schmid (SV Trisching) die gelb-rote
Karte von Schiedsrichter Helmut Dob-
meier (1. FCSchwarzenfeld).

Diendorf kassiert Niederlage

Der SVDiendorf verlor zuhausemit 0:3
gegen die SpVgg Schönseer Land. Die
Gastgeber kamen gut in die Partie und
erarbeiteten sich schon früh die ein
oder andere Torchance. Erst nach rund
30Minuten gelang es denGästen eben-
falls gefährlich zu werden. Petr Stein-
berger nutzte seine Chance und erziel-
te die 1:0-Führung für die SpVgg. Noch
vor der Pause (45.) erhöhte Steinberger
auf 2:0. Nach dem Seitenwechsel ver-
suchte Diendorf das Spiel noch einmal
zu drehen, allerdings verteidigten die
Gäste geschickt und ließen so kaum
Chancen zu. BastianRiedl verwandelte
in der Nachspielzeit noch einen Elfme-
ter zum 3:0. Schiedsrichter war Chris-
tophHeld (DJKDürnsricht-Wolfring).

Die SG Niedermurach I/Pertolzho-
fen I siegte mit 3:0 gegen die Reserve
aus Pfreimd und bleibt somit am Ta-
bellenführer aus Silbersee dran. Die
Hausherren bestimmten von Beginn
an die kampfbetonte aber faire Partie
und siegten nach Toren von Aleksan-
dar Mitushev (6.), Markus Raiml (85.)
und Andre Bauer (88.). Willi Greber
(SpVgg Teunz) leitete das Spiel.

Der SVPullenried setzte sich zuhau-
se gegen die Reserve ausWernbergmit
2:0 durch. Bereits in der 13.Minute ver-
wandelte Dominik Grätsch einen
Strafstoß souverän zur 1:0-Führung.
Nach dem Wiederanpfiff verteidigte
der SV geschickt und erhöhte in der 84.
Minute auf 2:0. Den Treffer erzielte
Grätsch. Schiedsrichter der Partie war

Josef Lottner (SV Altendorf).
Der TV Nabburg setzte sich bei der

DJK Weihern-Stein mit 3:1 durch. Die
Gastgeber starteten besser in die Partie,
schafften es aber nicht in Führung zu
gehen. Vaclav Sklenar sorgte dann in
der 25. Minute für die Führung der
Gäste, die nun die spielbestimmende
Mannschaft waren. Nach demWieder-
anpfiff erhöhte Kamil Krysl (53.) auf
2:0, ehe Tobias Knorr in der 57. Minute
den ball zum 3:0 ins eigene Tor lenkte.
DieHausherren erzielten in der 90.Mi-
nute den 1:3-Ehrentreffer durch Han-
nes Reis, der einen Elfmeter verwan-
delte. Nach dem Schlusspfiff beleidigte
der Nabburger Torwart Patrick Frum-
met Schiedsrichter Tobias Beer (SV
Schwarzhofen) und sah die rote Karte.

Souveräner Auftritt der SG

Die SG Silbersee feierte einen souverä-
nen 4:1-Auswärtssieg bei der DJK
Dürnsricht-Wolfring. Lukas Hirn sorg-
te bereits in der zehntenMinute für die
1:0-Führung der Gäste. Diese bauteMi-
chael Eiber noch vor der Pause auf 2:0
aus (40.). Nach dem Wiederanpfiff zur
zweiten Halbzeit kamen die Hausher-
ren noch einmal heran. Maximilian
Schrott sorgte in der 61.Minute für das
zwischenzeitliche 1:2. Allerdings war
die Euphorie der Hausherren nur von
kurzer Dauer, denn in der 68. Minute
legte Eiber seinen zweiten Treffer nach
und stellte den alten Abstand wieder
her.Den Schlusspunkt setzteHirn (71.)

Silbersee bleibt Spitzenreiter
KREISKLASSE NORDDie
SG feierte einen klaren
Sieg in Dürnsricht. Auch
Verfolger Niedermurach
setzte sich souverän
durch.
VON DOMINIK STRAUB

Der Haselbacher Torwart Markus Pangerl klärte den Angriff des TSVStulln (in den grünen Trikots). FOTO: DOMINIK STRAUB

DIE TORJÄGER

Meiste Treffer: Fabian Lobinger
von der DJKDürnsricht-Wolfring
führt die Liste der Top-Torjäger in
der KreisklasseNord an.Der 28-
Jährige erzielte bislang 16 Tore in
19 Spielen.

Verfolger:Auf demzweiten Rang
der Torschützenliste steht aktuell
Vaclav Sklenar.Der 28-jährigeNab-
burger erzielte in seinen bisherigen
13 Einsätzen bereits 15 Saisontore
in der KreisklasseNord.

SCHWANDORF. Der Skiclub/Lauftreff
Schwandorf eröffnet am kommenden
Freitag (5. April) offiziell die Laufsaison
2019. Treffpunkt ist um 18:15 Uhr
beim Waldspielplatz auf dem Wein-
berg in Schwandorf. Gestartet wird
pünktlichum18:30Uhr.DieVeranstal-
tung ist sowohl für Laufanfänger,Wie-
dereinsteiger als auch für ambitionier-
te Läuferinnen und Läufer geeignet.
Das Streckenangebot reicht von drei
bis zu zehnKilometern.

Aber nicht nur für Läufer, sondern
auch für Nordic Walker fällt der Start-
schuss für die Saison 2019. Die Stre-
cken sind auchbestens fürNordicWal-

king geeignet. Regelmäßig zweimal
in der Woche treffen sich die Läufe-
rinnen und Läufer – einmal am
Dienstag um 18 Uhr im Sepp-Simon-
Stadion und am Freitag auf dem
Weinberg. Entweder zur Vorberei-
tung auf den Landkreislauf, den Cha-
ritylauf oder Volksläufe in der Umge-
bung, aber auch nur um gemeinsam
dieRunden zudrehen.

Start in die Saison
AUSDAUERSPORTDie
Schwandorfer starten
am kommenden Freitag
in die neue Laufsaison.

Der Skiclub/Lauftreff zeigt sich
auch in der neuen Saison 2019 wie-
der aktiv. FOTO: KONRAD SCHIESSL

SCHWANDORF/FRONBERG. Nach
dem großen Erfolg mit der Mann-
schaft und der Ehrung als beste Spie-
lerin im Finale der Bayerischen
Mannschaftsmeisterschaft in Bay-
reuth gelang der Anna-Lisa Lippert
vom ASV Fronberg ein weiterer Er-
folg.

Im Einzelwettkampf der Frauen
imKreis Amberg belegte die Fronber-
gerin mit 1091 Holz den ersten Platz
und qualifizierte sich somit für die
Oberpfalzmeisterschaften, die am
vergangenen Wochenende in Rain-
dorf und Willmering ausgetragen
wurden. Nach 590 Kegeln im Vorlauf

spielte sie im Endlauf nochmal 583
Holz und verbesserte somit den bishe-
rigen Oberpfalzrekord (aufgestellt im
Jahr 2015 von der Bundesligaspielerin
Sandra Brunner) von 1170 Holz auf
1173 Holz und wurde Oberpfalzmeis-
terin. Mit diesem Erfolg im Rücken
fährt Anna-Lisa Lippert zu den Bayeri-
schenMeisterschaften am13.April, die
in Straubing stattfinden.

1173 Rekord-Holz
KEGELNAnna-Lisa Lip-
pert vomASV Fronberg
setzt neue Oberpfalz-
Bestmarke.

Anna-Lisa Lippert vom ASV qualifi-
zierte sich für die Bayerische
Meisterschaft. FOTO: MAX LIPPERT

SCHWANDORF. In einer umkämpften
Partie behielt der SC Michelsneukir-
chen knapp mit 3:2 (1:1) gegen den FC
Stamsried die Oberhand. In der An-
fangsphase tasteten sich beide Seiten
ab, ehe Himmelstoß den SC in der 29.
Minute in Front brachte. DreiMinuten
vor der Pause glich Preißer aus. Zehn
Minutenwaren inHälfte zwei gespielt,
als Linhart die Hausherren erneut in
Front brachte, doch in der 58. Minute
glich Preißer erneut aus. 14 Minuten
vor dem Ende traf Himmelstoß zur
dritten SCM-Führung, die bis zum
Schluss Bestandhatte.

Ein 4:1 (3:1)-Erfolg der so nicht zu
erwarten war, gelang dem SSV Schorn-
dorf gegen das Spitzenteam aus Leon-
berg. In der siebten Minute brachte
Schmidbauer die Hausherren in Front,
diese konnte in der 24. MinuteWinter
weiter ausbauen. Kurzzeitig keimte
beim SV Hoffnung auf, als Huber in
der 31. Minute auf 2:1 verkürzte. Doch
nur 120 Sekunden später stellte Win-
ter den alten Abstand wieder her. Im
zweiten Durchgang ließ Schorndorf
wenig anbrennen, so konnte 20 Minu-
ten vor dem Ende Steiner sogar auf 4:1
erhöhen. Eine Viertelstunde vor dem
Ende sahBach (SSV)Gelb-Rot.

Regental startet mit Erfolg

Mit einem 4:2 (1:0)-Erfolg startete die
SG Regental gegen den SV Atzen-
zell/Sattelbogen ins neue Jahr. In der
44. Minute war es Kocour, der die Pau-
senführung für dieHausherren besorg-
te.NeunMinutenwaren inHälfte zwei
gespielt, als Preis auf 2:0 stellen konn-
te, doch 20 Minuten vor dem Ende
machte es Schmaderer wieder span-
nend – allerdings nur für 60 Sekunden,
denn dann war Preis erneut zur Stelle,
um auf 3:1 zu stellen. Seine Leistung
krönte Preis fünf Minuten später mit
dem 4:1. Für Ergebniskosmetik sorgte
Biendl (88.)mit dem4:2-Endstand.

Eine unterhaltsame erste Hälfte be-
kamen die Zuschauer in der Partie zwi-
schen der SpVgg Mitterdorf und dem
FTEintracht Schwandorf zu sehen. Zur
Pause führte der Gast aus Schwandorf
mit 4:2, was zugleich den Endstand
darstellte. In der siebten Minute traf
Wigger zur Führung der SpVgg, diese
glich Eraslan kurz darauf aus (13.). 17
Minutenwaren gespielt, alsMitterdorf
einen Foulelfmeter zugesprochen be-
kam, diesen verwandelte Wigger zur
erneuten Führung. Sehenswert war
das 2:2 durch Eraslan, der nach einem
Freistoß zum 2:2 ausglich. In der 30.
Minute hatte Jäger dann die Partie erst-
mals zugunsten der Gäste gedreht und
erneut Eraslan war in der 43. Minute
zur Stelle, umauf 4:2 zu erhöhen.

Altenschwand unterliegt der DJK

Mit 5:3 (4:2) behielt die DJK Retten-
bach beimGastspiel in Alten-undNeu-
enschwand die Oberhand. Die Gäste
waren zunächst das dominierende
Team und führten durch die Treffer
von Büttner (15.,19.), Biederer (21.) und
Zierer (40.) bereits mit 4:0. Doch Du-
scher (42.) undWeibhauser (44.)mach-
ten es wieder spannend. In der 78. Mi-
nute konnte Brunner gar den An-
schlusstreffer erzielen, allerdings war
es dann in der 81. Minute Schuß, der
mit dem5:3 alles klarmachte.

300 Zuschauer waren gekommen,
um das umkämpfte Nachbarschafts-
derby zwischen demSVFischbachund
der SpVgg Bruck zu verfolgen. Am En-
de entschied der goldene Treffer von
Harald Krautbauer in der 32. Minute
dieses Duell zugunsten des SV Fisch-
bach, der damit Punkte im Kampf um
denKlassenerhalt sammelte.

Der Aufwärtstrend beim TSV Fal-
kenstein hält weiter an, der sein Heim-
spiel gegen den VfBWetterfeld mit 2:0
(1:0) für sich entscheiden konnte. Be-
reits in der zweiten Minute besorgte
Groß die TSV-Führung. Das Kellerkind
aus Wetterfeld blieb zu harmlos und
musste so in der 64. Minute durch Hö-
cherl nochdas 0:2hinnehmen. (rtn)

KREISKLASSE SÜD

Eintracht siegt,
Leonberg lässt
Punkte liegen
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